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Bezugspreis : Vierteljährlich 1 Mk . SO Pfg .
Im Reichsgebiet 1 Dlk . SO Pfg . ohne Bestellgeld .
LinrückungSgebühr: Die viergefpaltene Zeile oder

deren RaU« 9 Pfg ., Reklamezeile 20 Pfg.

(Tageblatt)
mit amtlichem Verkündigungsblatt für den

Amtsbezirk Durlach .

Schriftleitnng , Druck und Beklag von Adolf DupS,
Mittelstraße 6, Durlach . — Fernsprecher Nr . LOS.

Anzeigen- Annahme bis 10 Uhr vormittags ,
größere Anzeigen tag » zuvor erbeten.

Z 219 . Mittwoch , de« 19 . September 1917 . 89 . Jahrgang

Bor oi«em Jahre .
20. September 1916.

Erbitterte Kämpfe an der Somme . — Scheitern der
Angriffe der russischen Garde westlich Luzk. — Höhen
am Bulkanpaß genommen. — Deutsche Unterseeboote
greisen 2 russische Flugzeugschiffe , die unter Beglei-
tung eines Kreuzer» und mehrerer Zerstörer Flug¬
zeuge an die bulgarisch« Küste bringen sollten , erfolg¬
reich an und zwingen die feindlichen Eeestreitkräfte
zum schleunigsten Rückzug .

Bo « Weltkrieg.
Deutscher Abenddeticht.

W .T .B . Berlin , 18 . Sept . , abends . (Amtl .)
In Flandern starker Artilleriekampf ,

östlich und südöstlich von Dpern ,
Vor Verdun nachmittags auflebende Ge¬

fechtstätigkeit östlich der Maas .
Vom Osten nichts Neues .

* *
*

W .T .B . Berlin , 18 . Sept . Im Sperr¬
gebiet um England wurden durch unsere
U -Boote 19000 Br .R .T . versenkt. Unter den
vernichteten Schiffen befinden sich 2 große
bewaffnete englische Dampfer , einer davon
anscheinend ein Hilfskreuzer oder Transporter .

Der Chef des Ndmiralstabs der Marine .
W .T .B . Pari » , 18 . Sept . Eine Meldung

Pariser Blätter besagt , daß angesichts der
neuen Art der U- Bootkriegführung durch die
Deutschen zu erwarten sei, daß die neue Phase
des U-Bootkriege» einen besonderen Ernst
annehmen werde .

W . TB . Berlin , 18. Sept . (Amtlich.)
Unsere Gegner unternahmen am 16 . Sept .
mehrere Bombenflüge gegen da» süd¬
deutsche Heimatgebiet . ES wurden an¬
gegriffen : Stuttgart , Tübingen , Freudenstadt ,
Oberndorf , St . Ingberts Saarbrücken und
Colmar . Bei Stuttgart wurde ein Soldat
leicht verletzt. In Freudenstadt und Colmar
entstand Gebäudeschaden. Alle übrigen An¬
griffe verursachte« weder Verluste an Toten

^ erschollen.
Original -Roman von H. CourthS - Mahlrr .

„Ja — dar habe ich ganz fest geglaubt, "

sagte sie , ohne die Augen von ihm zu lassen .
Tante Stasi rief Beva an ihre Seite , um

ihre Aufmerksamkeit von Ronald und Lilian
abzulenken.

Ronald wußte nicht, wie er sich Lilian »
Wesen erklären sollte. In ihren Augen lag
etwa», das ihn an sich selbst irre werden ließ.

„Ich habe e» doch au» ihrem eigenen
Munde gehört , daß sie einen andern liebt —
sonst könnte ich wahrlich heute auf kühne ,
herrliche Gedanken kommen . Aber nein , nein
— es verwirrt mich nur , daß sie lieb und
freundlich zu mir ist , weil ich daS nicht ge¬
wöhnt bin .

" So sagte er sich und versuchte
ruhig zu sein.

Und gerade in diesem Augenblick kam eine
Depesche, die ein Diener hereinbrachte . Sie
war an Lilian adressiert .

Sie öffnete dieselbe und ein frohe», strah¬
lende» Lächeln erhellte ihr Gesicht .

„ Bobby — lieber , alter Bobby, " sagte sie '
vor sich hin , so daß es Ronald hören konnte.

„ Tin lieber , treuer Freund , der Sohn des

und Verwundeten , noch Sachschaden. Drei
der feindlichen Flugzeuge wurden innerhalb
de» Heimatgebiets abgeschossen .

Von der schweizerischen Grenze ,
18 . Sept . Nach Schweizer Berichten aus London
meldet „Daily Chronicle " aus Rom : Die
neuen Kämpfe am Jsonzo sind lediglich
Nachhutgefechte . Sie haben nicht mehr
den Zweck , den Durchbruch dvn neuem zu
versuchen, sondern lediglich die eüangten
strategischen Vorteile zu sichern . Die große
Generaloffensive ist für dieses Jahr
vorüber .

Von der schweizerischen Grenze ,
18 . Sept . Schweizerischen Meldungen aus
Pari » zufolge berichtet das „ Echo de Paris "

,
daß KerenSki i» den letzten Tagen ver¬
sicherte , in Uebereinstimmung mit der Entente
den Krieg fortzusetzen und keinen
Sonderfrieden zu schließen .

* Berlin , 19 . S ^ it . Brussilow soll
festgestellt haben , man müsse zugeben , daß die
russischeArmee , von wenigen disziplinierten
Regimentern und „Tode» - Bataillonen " ab¬
gesehen, nicht mehr existiere . Eine
politisierende Armee bleibe kampfunfähig .

* Berlin , 19 . Sept . Aus Zürich wird
dem „Berl . Lokalanz .

" mitgeteilt : Suchom -
linow wie» in seiner Verteidigungs¬
rede auf die industrielle RückständigkeitRuß¬
land » hin und auf die Nichtbefolgung seiner
Anordnungen . Selbst Napoleon , Friedrich
und Peter der Große würden außer Stande
gewesen sein , hier Abhilfe zu schaffen . Das
Gesuch der Geschworenen um Ueberlassung
der umfangreichen Anklageschrift zum Studium
wurde wegen des Grundsatzes der Mündlich¬
keit des Verfahrens abgelehnt . Die Jury
besteht aus Beamten , Bauern und Lehrern .

Von der schweizerischen Grenze ,
18 Sept . „Daily Mail " berichtet au» Rom ,
zwischen dem Papst und Wilson habe ein
telegraphischer Meinungsaustausch stattge -

einstigen GeschästSfreundeS und Kompagnons
meine» Vaters , der uns von Amerika nach
Europa begleitete , meldet mir eben seine An¬
kunft für das WeihtrachtSfdst. Ich wußte schon,
daß er kommen würde , er hatte es uns ver¬
sprochen," sagte sie dann erklärend . „Wir be¬
kommen also noch einen jungen Herrn zu
Gaste , Tante Stasi . Du läßt wohl Zimmer
bereit machen und sorgst, daß e» ihm recht
gut gefällt .

"

Diese Worte fielen wieder wie ein Reif
über Ronalds heiße, sehnsüchtige Wünsche .
Bobby Blount — „ lieber , alter Bobby " hatte
ihn Lilian genannt . Für Ronald gcw es
keinen Zweifel , da» war der Mann , dem
Lilian » Herz gehörte . Er würde nach Kreuz¬
berg kommen — würde vielleicht für immer
bleiben — oder gar Lilian mit sich fortnehmen .

Er biß die Zähne zusammen wie im wil¬
den, wütenden Schmerz . Ein Gefühl bren¬
nenden Hasse » stieg in seiner Seele auf gegen
diesen ihm unbekannten Bobby Blount . In
dieser Stunde konnte er verstehen , daß sein
Vater Hans von Kreuzberg aus tiefstem
Herzen gehaßt hatte .

Schnell verabschiedete er sich und ging .
Tante Stasi sah mit einem seltsam forschen¬
den Blick in sein blasses Gesicht . Als er , von

fanden . DaS Ergebnis habe den Papst
sehr befriedigt , seine Umgebung sei der
Meinung , daß weitere wichtige Schritte in der
Friedensfrage bevorstehen . Nach Mailänder
Meldungen des gleichen Blatte » erwartet man
den Frieden vor Beginn de » Winters .
Einstimmig spreche man von dem großen
Entgegenkommen Oesterreich » und
Deutschlands zur Erlangung des Frieden » .

* Berlin , 19 . Sept . Ueberdie Turiner
Unruhen schreibt Han » Barth im „ Berliner
Tageblatt " : Die italienische KriegSprefse, die
sich sonst in pathetischen Schlachtgesängen nicht
genug tu » kann und tagtäglich überfließt von
Hymnen auf die Siege CadornaS und die
Ruhmestaten des italienischen Heeres , spricht
jetzt davon , daß der Geist der Revolte durch
daS Land schreite und seine Stunde gekommen
glaube und daß der innere Feind seine
Generäloffenfive gegen Krieg und Vaterland
eröffnet habe . — Die „Börsenzeitung " meint ,
eS könne nicht genug vor der falschen Deutung
gewarnt werden ^ als ob in Italien die Zu¬
stände einer gewaltsamen Lösung bereits
entgegentrieben .

Uages - HleuigKeiten.
Bade».

^ Karlsruhe , 19 . Sept . Finanzmi¬
nister Dr . Rheinbold ist au » dem Urlaub
zurückgekehrt . Somit find sämtliche Minister
wieder in Karlsruhe anwesend .

W . T . B . Karlsruhe , 18 . Sept . Der
Senatspräsident bei « Großherzogl .
Oberlandergericht Dr . Adolf West ist
in der vergangene « Nacht in Herrenalb , wo
er Erholung suchte , im Alter von 65 Jahren
gestorben. Er war s,it 1908 SenatSpräfident
am Oberlandesgericht Karlsruhe .

88 Durlach , 19 . Sept . Grenadier Hein¬
rich Kühuer (Sohn de» Karl Kühner hier)
in einem Reserve-Jnfanterie -Regiment erhielt
daS Eiserne Kreuz 2 . Kl .

Beva begleitet , hinausgegangen war , trat Tante
Stasi an Lilian » Seite und sagte lächelnd :

„ Mich sollte es nicht wundern , Lilian ,
wenn dieser Bobby Blonnt deinem Herzen
sehr teuer wäre .

"
Lilian sah erstaunt auf und schüttelte

lächelnd den Kopf.
„ Ach nein , Tante Stasi , Bobby ist mir

nur ein lieber , alter Freund . Er hat mich
allerdings einmal zur Frnn begehrt , aber ich
habe ihn abweisen muffen und er hat
sich darein ergeben . O nein , ich heirate ganz
sicher keinen Amerikaner .

"
Tante Stasi zögerte überlegend eine Weile.

Dann sagte sie wie im Scherz . „ Nun , nach
deine« beglückte « , zärtlichen AuSruf : „ Bobby
— lieber , aller Bobby, " mußte man ännehmen ,
er sei deinem Herzen teuer . Und wenn sich
Ronald von Ortlinsen jetzt zur Revanche ein¬
bildet, ' daß du mit Bobby Blount heimlich
verlobt bist, so wie d« e» von ihm und Beva
glaubtest , dann soll e» « ich gar nicht wundern .

"
Erschrocken blickte Lilian zu ihr auf .
„Ach , Tante — das wird er doch nicht ! "

rief sie erschrocken .
Die alte Dame zuckte die Achseln .
„ Ich habe es mir ja auch eingebildet, "

log sie tapfer . „ Und wenn man sich mal in
solch einen Irrtum verbeißt , hält man ihn



Hß Durlach , 19 . Sept . Herbert Schi¬
rrt ek im k. u . k . Infanterie - Regiment Nr . 91,der kürzlich das Karl - Truppen - Kreuz erhielt ,wurde nunmehr auch mit der bronzenen
Tapferkeitsmedaille ausgezeichnet .

W .T .B . Pforzheim , 19. Sept . Gestern
um die Mittagsstunde passierte auf Station
Jspringen ein schweres Unglück Die
Frau deS Weichenwärters Hemminger , welchemit ihren 8 Kindern vom Felde heimfahrenwollte , hielt auf dem dicht bei der Station
befindlichen Uebergang an , um von ihremMann ein Päckchen mit nach Hause zu nehmen .
Inzwischen kam eine Lokomotive, die von hierkur- mäßig nach Wilferdingen fuhr , in rascher
Fahrt daher , erfaßte noch dar Hintere Teil
des Wagens , sodaß sämtliche Insassen heraus¬
geschleudert wurden . Ein Mädchen von 15
Jahren blieb tot liegen . 6 Kinder mußtenins Krankenhaus hierher gebracht werden ,weil sie, davon zwei sehr schwer , verletztwurden , während die Frau und ein Kind un¬
verletzt davonkamen . Der Weichenwärter giltals rin sonst sehr gewissenhafter Beamter , der
dar Signal der Maschine überhört haben dürfte .

ltzH- Singen - Hohentwiel , 19 . Sept .
Auf die Bemühungen des hiesigen Bürger¬
meisteramts hin bezüglich einer billigen
Versorgung der Bevölkerung mit
Obst traf vom Ministerium des Innern eine
Antwort ein, in welcher es heißt, daß , um
besonders die minderbemittelte Bevölkerungmit Obst zu billigem Preise zu versehe», sichdie Geschäftsstelle der Badischen Obstversor¬
gung bereit erklärt habe , den Städten Obstin Wagenladungen zur unmittelbaren Abgabean die Verbraucher unter Ausschaltung des
Kleinhandels und unter besonderer Preis¬
berechnung zu liefern .

Deutsche» Reich.
Berlin , 18 . Sept . Generalfeldmarschallvon Hindenburg hat aus dem Großen

Hauptquartier , 17 . September , folgende Zu¬
schrift an die Presse gelangen lassen : Aus

Sie
-t- Mannheim , 19. Sept . Die Ruhr¬

erkrankungen in Mannheim haben in
der vergangenen Woche einen gpnz erheblichen
Rückgang erfahren , sodaß der Unterricht in
den hiesigen Schulen vom Montag , den 24 .
September an wieder ausgenommen wird .

Mannheim , 19 Sept . lieber einen
schweren Eisenbahnunfall wird amtlich
gemeldet : Im Bah »hof Mannheim - Neckarau
fuhr am 17 . September , abends , kurz nach8 Uhr eine Rangierabteilung infolge Unacht¬
samkeit des Rangierpersonals einem Güterzugin die Flanke . Dabei wurde der Lokomotiv¬
führer der Vorsparmlokornotivr deS Güterzugs ,
Heinrich Müller auS Mannheim , getötet , und
der Hilfsheizer Michael Simon aus Mann¬
heim schwer verletzt; ein Bremser erlitt leichtere
Verletzungen. Beide Lokomotiven des Güter -
zugs und 15 Wagen , davon auch solche der
Rangierabteilung , waren bei dem Zusammen¬
stoß entgleist und wurden erheblich beschädigt,teilweise zertrümmert . Die durchgehenden
Hauptgleise waren bis Dienstag nachmittag
gesperrt . Die durchgehenden Züge wurden
umgeleitet .

O Titisee , 18 . Sept . Auf dem Titisee
hat sich ein Kurgast - erschossen . Er war mit
einem Boot in den See chinauSgefahren und
hatte sich eine Kugel durch den Kopf gejagt .
Ueber die Persönlichkeit des Lebensmüden
weiß man noch nichts Näheres .

H. Peterstal , 18 . Sept . In Schöne¬
gründ bei Freudenstadt (Württbg .) wurden in
zwei Häusern schwereEinbruchdiebstähle
verübt . Die Einbrecher durchstöberten Keller
und Wohnräume und nahmen Lebensmittel
und Kleider mit . Als der Wirt Frey zum
„ Grünen Baum " infolge des Geräuschs er¬
wachte, bedrohten in die Einbrecher mit vor¬
gehaltenem Revolver .

fest , bis man gründlich eines Besseren belehrtwird . So ging eS dir doch auch .
'

Lilian legte die Hände aufs Herz . Wie,wenn Ronald sich wirklich derartiges einbildete ?
Liebte er sie , wie sie so sehnlichst hoffte und
wünschte, dann mußte ihm daS sehr wehe tun .
Das wußte sie auS eigener Erfahrung .

„Ach , Tante Stasi — das — ja das —
wäre mir doch sehr unangenehm — ich meine ,wenn Herr von Ortlingen falsche Schlüffe
ziehen würde .

"
Um Tante Staffs Mund zuckte es humo¬

ristisch.
„ Run , du kannst ihm ja nächstens eine Er¬

klärung geben , daß Bobby Blount nichts ist
als dein Freund .

"
Lilian atmete auf und nickte froh .
„Ja — das kann man tun — natürlich— ich werde das nicht vergessen — sonst

denkt er am Ende wirklich , ich bin mit Bobby
verlobt .

"
Tante Stasi war sehr zufrieden mit sich .

(Fortsetzung folgt .)

neue Kriegsanleihe

MUß
erfolgreich sein —
sonst «inuitzenwir
England Neiterz«-
kämpse« ! — Sir

K erfolgreich sein— I
8 denn es ist Geld ge- I
8 ms iN Lande! — I
I «ad sie >
k wird !

erfolgreich fein — D
D Veim jeder handeü, I
D als ob vonchmallem >
I alle- abhmge! 8

manchem ersehe ich , daß man in freundlicher
Gesinnung besonderen Anteil an meinem be¬
vorstehenden stebenzigsten Geburtstag nehmenwill . Ich bitte , von allen Festlichkeitenund Glückwünschen , die mirzugedacht
sind , Abstand zu nehmen . Unsere Zeitist zu ernst für Feste, mein« Zeit zu sehr durchArbeit in Anspruch genommen , um persönlich
Glückwünsche entgegenzunehmen oder zu be¬
antworten . Wer an meinem Geburtstag für
Verwundete und Hinterbliebene sorgt , in
seinem Herzen das Gelübde zum zuversichtlichen
Durchhalten erneuert , und « er Kriegsanleihe
zeichnet, macht mir die schönste Geburtstags¬
gabe .

W .T .B . Berlin , 18. Sept . (Richtamtl .)Die „Nordd . Mg . Ztg . " meldet : Bon Vereinen
und Körperschaften aus allen Teilen des Reichs
gehen dem Herrn Reichskanzler Kund¬
gebungen zu, die das Bekenntnis zu vater¬
ländischer Zuversicht und Entschlossenheit und
das Gelöbnis unbeirrten , zielsicheren AuS¬

harrens bis zum glücklichen Ende zum Ausdruck
bringen . Der Herr Reichskanzler ist leider
außerstande , alle diese Telegramme einzeln
zu beantworten Wo deutsche Männer durchWort und Tat für deutsche Selbstbehauptung ,für daS Erkämpfen eines Friedens wirken,begleiten die freudige Zustimmung und derDank des obersten Reichsbeamten ihr Streben
und Schaffen .

Berlin , 15 . Sept . Der argentinische
Gesandte überreichte heute im AuswärtigenAmt eine Note , in der er im Auftrag seiner
Regierung die Mitteilung macht, daß Graf
Luxbürg infolge der in seine« Telegrammen
zum Aursruck gebrachten Auffassungen auf¬
gehört habe , persona §rata zu sein und daß
ihm infolgedeffen die Pässe zu gestelltwurden . Nach gleichzeitiger Aeußerung des
argentinischen Gesandten richtet sich die ge¬
troffene Maßnahme a « Sschließlich gegendie Person deS Grafen Luxburg .

Neueste Dr « htberichte .
W .T .B . GrößeSHaApta ««rtisr . 19 . Sept ..

vormittags . (Amtlich.)
Westlicher Kriegsschauplatz :

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht .
In Flandern war zwischen dem Hont -

Houlster - Walde und der LyS gestern den
ganzen Tag über der Artilleriekampf gesteigert.Das Zerstörungsfeuer der feindlichen Batterien ,denen unsere starke Gegenwirkung sichtlich Ab¬
bruch tat , lag wieder in heftigsten Feuerwellen
auf unserer Abwehrzone . Abends und heute
morgen gab der Feind « ehrmals Trommel¬
feuer ab , ohne daß Jnfanterieangriffe folgten

Bei LenS und St . Quentin herrscht
lebhafte Gefechtstätigkeit .
Heeresgruppe deutscher Kronprinz .

Nordöstlich von SoissonS , am Aisne -
Marne - Kanal unb westlich der Suippes -
Riederung bekämpften sich die Artillerien
zeitweilig unter starkem Munitionseinsatz .

Auf dem Ostufer der Maas brachendie Franzosen »ach kurzer kräftiger Feuer¬
vorbereitung westlich der Straße Beaumont -
Vacherauville in 3 üm Breite zum An¬
griff vor .
uWDie ersten in unserem Abwehrfeuer schnell
weichenden Stürmwellen des Feindes wurden
von den tiefgegliedert folgenden Reserven .zu
erneuten Angriffen vorgeriffen ; auch dieser
starke Stoß kam im Feuer und Nahkampf
zum Scheitern . In den zurückflutendenHausenfand unsere Artillerie besonders lohnende Ziele .
Der Tag hat die Franzosen wieder hohe Ver¬
luste geostet , ohne ihnen den geringsten
Vorteil zu bringeck .

* -st*
Gestern sind 16 feindliche Flugzeuge

zum Absturz gebracht worden . Vizefeld¬
webel Thom schoß 3 , Leutnant Thuy 2
Gegner ab .

Oostlicher Kriegsschauplatz :
Front des Generalfeldmarschalls

Prinzen Leopold von Bayern .
Bei Dünaburg und im Bogen um Luck

hat die Feuertätigkeit der Russen merklich zu¬
genommen .
Front deS Generalobersten Erz Herzog

Josef .
Starke Angriffe der Rumänen richteten sich

gegen unsere Höhenstellungen südlich des
Oi toz - TaleS .

Der südlich von Gr ose Sei anfänglich ein¬
gebrochene Feind wurde durch kräftigen Ge¬
genstoß geworfen , im übrigen schon durch
Feuer abgewiesen und büßte außer blutigen
Verlusten zahlreiche Gefangene ein.
Heeresgruppe de » Generalfeldmsr -

schall » von Mackensen
Bei Barnita und bei Muuculul

wiederholten rumänische Truppen ihre Angriffe,die ihnen erneut einen Mißerfolg brachten .
Mazedonische Front :

Im Becken von Monastir und in der
Enge zwischen Prespa - und Ochrida - See
verstärkte sich die Artillerietätigkeit .

Oestlich des Doiran - SeeS kam eS zu
Postengefechten , in denen die Bulgaren eng¬
lische gemischte Abteilungen vertrieben .
Der 1 . Ge»«calquartirrmelfter: Luörutzorsf .



In der Strafsache gegen den Handwirt August JohannJakob Kleiber aus Durlach wegen Nahrungsmittelfälschung hatdas Grvtzh , Schöffengericht zu Durlach in der Sitzung vom 22 . August1917 für Recht erkannt :
Der Angeklagte Landwirt August Johann Jakob Kleiber aus

Durlach wird wegen vorsätzlichen Vergehens gegen Z 10 des Nahrungs¬
mittelgesetzes zu einer Veldstrafe von 40 Mark , im Falle der Anbei-
bripglichkrit zu 8 Tagen Gefängnis und zu den Kosten des Ver¬
fahrens verurteilt .

Durlach , den 1 . September 1917.
_ Der Gerichtsschreiber._Erlach .

Freiwillige Grimdstücksversteigerung.
Die Erben des Lademeisters a . D Christian Horst in Durlachlassen der Teilung wegen die nachbeschriebenen Grundstücke hiesigerGemarkung am

Donnerstag , de« 27 . September IS 17, vorm . S Uhr,im Amtszimmer »es Notariats Durlach I , Amtsgerichtsgebäude ZimmerNr . 9, öffentlich zu Eigentum versteigern .
Die Bersteigerrmgrbedingungen können in der Kanzlei des No¬tariats 1 eiugesehen »veitzen.

Brschrribung der zu »erSritzrmdrn Grundstücke:
1 . Lab . Nr . 1272 : 3 L 22 gm Hofraite im Ortselter, , es . Nr .1270 (Kohlet Johann ) , Nr . 1271 (Kleiber Johann Adam ) ,as . Nr . 1283 (Sta »t Durlach)

Aus der Hofrane : ein einstöckiges Wohn- und Oeko-
iwmiegebäude mit Stall und Balkenkeller , Haus Jäger -
straste Nr 28.

2 . Lgb Nr . 1443 : 10 a 06 gw Acker Unten am Glötzingerweg ,es . Nr . 1442 (Kindler Emil in Pforzheim ) , as . Nr . 1444
(selbst).

3 Lgb Nr 1444 : 9 » 93 gm Acker Unten am Grötzingerwsg ,es Nr 1443 (selbst ), as Nr 1443 (Stadt Durlach ).
Durlach , den 18 . September 1917.

Notariat I ..
>e AE »vm

Me 7. Kriegsanleihe.
Wir haben auch für die neue Kriegsanleihe die Sammelzeich¬nungen nach dem bei den 3 vorhergehenden Anleihen sich gut be¬

währten Verfahren beibehalten und zu diesem Zwecke eine

MM- Sammelftelle -WA
eingerichtet , um wieder denjenigen Personen , dir sich an der Zeich¬
nung auf die Kriegsanleihe mit dem Mindestbetrag von ^ 100 .—
nicht beteiligen können , Gelegenheit zu geben , kleinere Beträge unter
folgenden Bedingungen als Darlehen zur Verfügung zu stellen :

1 . ES dürfen Beträge von 1 — an gezeichnet werden
2 . Die gezeichneten Beträge müssen spätestens bis zum 18 . Ok¬tober 1917 bei der Städtischen Sparkasse einbezahlr werden .Die Zahlung kan» in bar oder durch Abschreibung an einem

bestehenden Sparguthaben bewirkt werden .3 . Die eingehenden Beträge werden vom 18 . Oktober 1917 aufdie Dauer von 3 Jahren als unkündbares Darlehen ange¬nommen und während dieser Zeit mit 5 °/o verzinst . Die
Zinsen werden aus jeder vollen Mark vergütet ; sie werden
alljährlich dem Kapital Angeschlagen und alsdann mitvsrzmst .Das Kapital mit den angewachstnen Zinsen wird am 18 . Ok¬tober 1920 oh»e Kündigung zur Rückzahlung fällig . Bei
Wegzug des Gläubigers und in sonst genügend begründeten
Fällen kann dre Rückzahlung auch früher erfolgen . Die Rück¬
zahlung kann sowohl in bar als auch durch Gutschrift aufein Sparbuch geschehen .

4 . Jeder Einzahler erhält für den ringezahlien Betrag eine ausseinen Namen ««»geftellre Quittung .5 . Die Städtische Sparkasse ist berechtigt , Aen jeweiligen In¬haber (Borzerger ) der Quittung als empfangsberechtigt anzusehen und an ihn Zahlung zu leisten .
6 . Die Städtisch « Sparkaffe verpflichtet sich , die eingehenden Be¬

träge zum Ankauf von ReichScwleihs zu verwenden Die an -
gekausten Stücks « erden Eigentum der Städtische« Sparkasse .Den Angestellten und Arbeitern der hiesigen Industrie , sowieDen Schülern ist durch Einrichtung von Sammelstellen in den Fabrikenund Schulen Gelegenheit gegeben, Zeichnungen nach vorstehenden Be¬

dingungen zu bewirken
Die Einrichtung der Sammelstellen bietet jedem die Möglichkeit,sich nach seinen Kräfte » auch mit den geringsten Mitteln cm der Auf¬bringung des Aufwands für di« Kriegsanleihe zu beteiligen und da¬mit seiner vaterländischen Pflicht zu genügen Die weitgehendste Be¬

mühung dieser Einrichtung kann daher nur dringend empfohlen werden .
Durlach , den 18 . September 1917 .

_ _ Zer LtlmIluWcat .
EirrrgeFeuerhausarbeiter

1°fort gesucht . Stadt . Gaswerk .

Kohlenversorgung.
Die Ausgabe 'der Kohlenbezuzsmarken für die Zeit vom 1 . Sep¬tember 1917 bis 31 . März 1918 *

erfolgt in der Zeit vom 20 . , 21.und 22 . ds . Mrs . in der
Turnhalle der Hindenbnrgschnlein nachstehender Reihenfolge :

1. Am Donnerstag , den 2«. September ,
vormittags von 9—1 Uhr , an die Buchstaben L— ll,nachmittags von 3 —7 Uhr , an die Buchstaben 8—8.2. Am Freitag , den 21 . September ,
vormittags von 9 — 1 Uhr , an die Buchstaben 8 — Kl ,nachmittags von 3—7 Uhr , an die Buchstaben Km —N.3 . Am Samstag , de« 22 . September ,
vormittags von 9—1 Uhr , an die Buchstaben 8 —§vlim,nachmittags von 3 —7 Uhr , an die Buchstaben 8vftn —1.Es köxnen nur diejenigen Haushaltungen und gewerblichen Be¬triebe KohKnbezugsmarken erhalten , die ihre Fragebogen ausgefülltund sich bei einer KohlenbezugSstcllein die Kundenliste eingetragen Haben .

Zimmermieter erhalten keine Marken , dagegen erhält der Ver¬mieter für jedes untervermietete Zimmer vorläufig für den Monat
September und Oktober je eine Zusstzmarke . Die Zuweisung der
Zusatzmarken für die folgenden Monate ist von dem Nachweis der
Weilervermietung des Zimmers abhängig .

Familien mit Zentralheizung und gewerbliche Betriebe mit mehrals 10 Zrr . Monatsbedarf erhalten vorerst nur ein Markenheft fürKüchen- und Zimmerbrand Die endgültige Zuweisung von Koks fürZentralheizungen wird auf Grund einer näheren Prüfung der einzelnenAnlagen festgesetzt .
Etwaige Anfragen oder Beschwerden bitten wir beim städt .Gaswerk , nicht ber der Markenabgabestelle Vorbringen zu wollen.Im Monat September werden auf die Marken ausgegeben :

Küchenbrandmarke L. 2 Zentner Kohlen,
Küchenbrandmarks 6 3 Zemner Kohlen ,
Zimmerbrandmarke 4 Zentner Kohlen oder Koks ,
Zusotzmarke 3 Zentner Kohlen oder Koks .

Brennstoffvorräte über 5 Zentner werden bei Berechnung desMonatsbedarfs m Anrechnung gebracht .
Die früher ausgestellten Bezugsscheine verlieren mit Ausgabeder neuen Marken ihre Gültigkeit .
Im übrigen verweisen wir aus unsere Bekanntmachung über die

Berbrauchsregelung vom 1 . September ds . Js .
Durlach , de» 18 . September 1917 .

Kommnnalverband Dnrlach - Stadt :
-
_ vr . Zierau . _

Koksverkanf.
Wegen Ausgabe der Bezugsmarken für Brennstoff kann amDonnerstag , Freitag und Samstag kein Koks abgegeben werden .
Durlach , den 19 . September 1917 .

_ Städt . Gaswerk ._
Kßvare Kastanien .

Der Ertrag von 100 Bäumen auf eingezäuntem Areal , in zweiLosen, soll an den Meistbietenden vergeben werden . Versteigerungam Samstag , den 22 . September , vormittags 1V Uhr . Zu¬sammenkunft auf dem Gutshof .
HroA Larrdwirtschaftschuke Arrgusteuberg ,

_ Noü Hrötziuge »
_Für leichte Feldarbeit

8l §lüker unä 8cküteeinnen
gesucht. Kegln « der Arbeit «« 6 . S oder mittags 1 MH*.
_ Hofstut Koöenrvettersöach

Gekernte Schuhmacher
finden sofort Beschäftigung

KrklMll«zs-I «ka«d 1-tz«iiss -A« 1 XU A -K .,
_ Arbeitsstelle Gritzner , Dnrlach ._

MM « MMWU
auch jugendliche , finden sofort Beschäftigung .

G . ÄEsoZromr Lv Oo . ,
_ Fabrik bei Wolfartsweier ._- ---- Größeres Schulkind -----
(Knabe oder Mädchen) gesucht , das regelmäßig vormittags einigeBesorgungen für kleinen Haushalt macht . Zu erfragen

Grötzmgerstratze 21, 3 Stock.
M » ttliNtlS ZMAtt

zu vermieten . Zu erfr . im Verlag .
Eine kleine Remise

in der Nähe der Kaserne sofort
zu mieten gesucht . Angebote unter
Nr . 554 an den Verlag d . Bl .

Cme Mstzsrsu
für jeden Monat einen Tag gesucht .

Frau Huber . Srädt . Viebdvf.
Möbliertes Zimmer

an einfaches Fräul . zu vermieten
Pfiuzstratze 10.



/We sch ^

»

Unentgeltliche ärztliche Beratung « '
stunde für Säuglinge und Kinder
bis zum vollendeten 2 . Lebensjahr .
Drrrlach , Rettungshaus Don¬
nerstag , 2V. Sept ., 4 Uhr nachm

WMHersiii MW
i»ia WB»

tz. V. « . b. H.
Unfern Mitgliedern zur Kennt '

nir , daß morgen früh von V» 8 bis
11 Uhr am Güterbahnhof

Aündelholz
abgeholt werden kann in Mengen
von 5, 10, 15 und 20 Bündeln .

Der : Workicrnö

Warnsng .
Ich warne biermit jedermann ,

meinem Sohn Friedrich Etsch »
mann etwas zu borgen oder zu
leihen , da ich keine Zahlung für
ihn leiste .

Durlach , 18 . Sept . 1917.
Frau Friedrich Etschmanu .

Zuge Hahnes M
Mge Tasbes

empfiehlt
Hsksr Horenflo ,

Hoflieferant .

gebe man
vr . wohlschmeckenden

Lirrüortvv .
Paket 40 -H .

Eine Wohltat für jede Mutter !
Atzler-Dr»grrir Keter.
Alle Ksrlkii Bretter
sind zu haben bei

I . Lauter , Möbelfabrik ,
_ Auerstraße 48 _

Eine größere Parne

Schindeln
zu verkaufen
_ Pfiuzstraße 8 .

Säge M Eägdack
zu kaufen oder zu lechen gesucht .
Angebote mit Preisangabe unter
Nr . 560 an den Verlag d Bl .

Zu kaufen gesucht
Schrank , Waschkommode , Diwan ,
Betten , oder ganze Einrichtung . An¬
gebote an Schirrmann , Karls -
ruhe , Markgraftrutraße 43_"

Heitere Uhmstzinen
kaust

K. Germdorf , Karlsruhe ,
Blumenstrahe 12 .

Zu kaufw gesucht
Korbwagen oder alter Kinder¬
wagen . Angebote mit Preisan-
gäbe unter Nr . 559 an den Vcr
lag dieses Blattes _

SSWjtt
entlaufen ; abzugeben
gegen Belohnung

Hauptstraße 16.
Zwei hornlose

weiße
MilchzikW

nebst einem - jähr .
Ziegenlamm zu
verkaufen

Schmalz , Blumenstr . 9 II .

Danksagung .
Für die vielen Beweise aufrichtiger Teil¬

nahme an dem schweren Verluste meines
lieben Kindes

spreche ich allen , insbesondere Herrn Kirchen¬
rat Meyer für die trostreichen Worte am Grabe de«
Entschlafenen , herzlichen Dank aus .

Durlach , den 18 . September 1917 .

Krau Rosa Klenert , gev. Water.

Godes - Anzeige.
Tiesbetrübt teile ich Verwandten und Be¬

kannten mit , daß mein lieber , treubesorgter Gatte

Jakok Ai ^ nger1
Wv .. gestern mittag nach 12 Uhr nach kurzer,

schwerer Krankheit im Alter von 51V« Jahren
den Tod erlöst wurde .

Durlach , den 19 . September 1917.
Um stille Teilnahme bittet die trauernde Gattin :

Johanna Bisfinger Witwe .
Die Beerdigung findet Donnerstag nachm . 5 Uhr statt .
TrauerhauS : Grötzingerstraße 35.

Üs .i»»vL's LontsktEonsd ^ ns
LsaUsruUs , VrilUslrusbra -k«« 3s - 1 Krepps

^ avlrv »» , .
6rosss — LilliZs kreise .

^ uLsigv .
IoU ds -ds ruslu « LrrdlloUs ILtlxLsIt vlsäsr

uukxsuoluruvu .

lüVsxsll Lls -uxsls uu vlousbxsrsouki . ! vor -

ILuklx Lslus Sxrsvksduuäs .

LüS ^ ssLÄL '
;

Zum Beizen von Weizen, Dinkel
und Hafer empfehle Uspulunund

foimalllsli/cl-ösirk
als beste Mittel zur Verhütung
von Steinbrand bei Weizen und
Dinkel, sowie Flugbrand bei Hafer
Gebrauchsanweisung bereitwilligst .
Mer -VraArrir ^ » 4 - Komr ,

Hauptstraße 16.

Ns Lierlel Acker
wird auf sofort oder später zu
pachten gesucht . Zu erfragen im
Verlag dieses Blattes .

Möbliertes Zimmer mit
Küchenbenützurrg ^(Kas ) oder Ver¬
pflegung sofort gesucht . Angebote
u»ter N » . 551 an den Verl . d . Bl .

Ein kleimerer Mehlkafte » zu
kaufen gejuckt . Angebote unter
Nr . 558 an den Verlag d . Bl .

Frauenhaare:
Kaufe jedes Quantum auSge-

kämmts Fraaeahaare zu Tag »s -
preisen

Aameu und Lerreuieisrne
Wilh. Brücket

Hauptstraße 77.

Ein einfach möbl . Zimmer
an Arbeiter oder Arbeiterrnoen zu
vermieten

RaPPenftr . 11 , 3 St

„Irnchtokin"
zur Herstellu»g von HauStrunk jeder Art
( kein Zucker nötig !) ist fortwährend zu
haben ; empfehle aber meinen verehr!
Kunden , wegen Maugcl an Süßstoff
frühzeitig aufs Spätjahr und Winter
ihren Bedarf decken zu wollen .

Haupt - Niederlage :
S . Sritger . brSZiiges , Ssiserstr . s! "-

Prospekte gratis !

Güt nMerte WshMz,
2 Zimmer mit Kücke od . Küchen -
beriutzung zum 1 . Okt . von Ehe¬
paar gesucht . Angebote unter Nr .
557 an den Äettag d . Bl .

Danksagung.
Allen denen, welche

fun « bei dem Verluste
unseres lieben guten
Kinde« und Schwester¬
chens
Martha Erna

ihre Anteilnahme in so wohl-
! tuender Weise bekundeten,
§sprechen wir hiermit unfern s
herzlichsten Dank aus .

Durlach , 19. Sept . 1917.
Familie Ott « Müller ,

Gymnasiumsdiener .

fVivst - Untsmelit
in Maschinenschreiben , Steno¬
graphie , Schönschreiben re.
wird bei sorgfältiger schneller Aus¬
bildung zu mäßigen Preisen er¬
teilt . Anmeldungen von 6V» Uhr
abend» Schlotzftratze » II

vis LIMmig
iür lltzrdsl L . Maler

wuk mit besvlläsrsr 8orxki»1t äurcb
sparsamen desrauok äer 8tysfs unä
^.usnütrunz vorbsnätznsr L1siäun§
besekaüt veräen. kür äiess 2vecks
^idt es ksinsu kesseren Lerater als
äas kavorit -Mäen -^Ibllw , unä keine
praktischeren Heiser als kavorit -

8cbnitte . krbLltliob bei
li , ttsllstmsnn , UauptstraSe 50.

MMlSllkMMKlM
zu haben bei

Hoflieferant .

Knmchchm !ms.
Größere Partie gut auSgetrocknete

Ziegelholzgestelle sind von 25 Stück
an zu Mi . 1 .75 zu verkaufen. Die¬
selben eignen sich am besten zu
Brennholz

Pfiazstraße 28

Radikaln -ittel zur sofortigen Vertil¬
gung von or« i»a « - » >»«1 » « »tanke » ,

Wirkung momentan .
Erfolg garantiert . Paket 50 , 85 , 130
z «Uvr -0rv,vrts tiusnst ?stsr.

Irauenyaare,
ausgekämmte , kauft fortwährend

Karl Liede, Iriseur .

7 ! M ! VliMk
Ich kaufe jede Art Häute und

Kelle v*« Groß » und Kleinvieh,
sowie Hase » - und Ka » i» felle
(soweit nicht Beschlagnahmeverfüg¬
ungen entgegenstehen) zu höchsten
Preisen . Gleichzeitig empfehle ich
alle Sorte » Därme .

G. Herma »» Hecht,
HLste- , Keile , und Dar « han»lung.

Fiiedrichftratze 4 _
Ein fleißige«, ehrliche » Mädchen

für Hau«- und Gartenarbeit sucht
Frau 8 Steinmetz- Rittnertstr . 73.

Eine Wohnung von 2 Zimmern
samt Zugehör sofort oder später
zu vermieten

A « e, Malbhoraftr . 74 .
Evaxgelischer Gottesdienst .
Donnerst »», d »n 20 . September 1917 .

Abends 8 Uhr : KriegSbetstund « :
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